
 
 
 
 
 
 
 
 

                               

 
  

Die HLW 

Steyr im 

Spiegel der 

Öffentlichkeit 

2010/11 

 Mag. Barbara Leitner -Haberler  



Tips  

KW 44, 2010 
  

 

  



OÖN 

15.10.2010  
 

 

  
Ein fliegendes Klassenzimmer aus Steyr 
erobert San Francisco 
 

STEYR. 18 Schülerinnen der HLW Steyr erkunden drei Wochen lang Amerika. 

In San Francisco besuchen sie auch die High School. 

Von Kurt Daucher 

"Es ist alles so anders hier, aber ich liebe es": So lautet eine der Eintragungen 

auf der Facebook-Seite, die die Schülerinnen während ihres Aufenthalts 

betreuen. Am 30. September war es, als ihr Flugzeug Richtung San Francisco 

abgehoben hat. Am Montag, 18. Oktober, kehren sie - mit vielen neuen 

Erfahrungen, wie es ausschaut - zurück. 

Um Sprache und den amerikanischen Alltag so hautnah wie möglich zu erleben, 

sind die HLW-Schülerinnen (alle aus der 5CHL-Klasse) bei sogenannten Host-

Families untergebracht. Mit den Kindern dieser Familien besuchen sie auch die 

Highschool und diverse Workshops. "Und natürlich steht auch Sightseeing auf 

dem Programm", berichtet Lehrer Ewald Staltner, der das fliegende 

Klassenzimmer gemeinsam mit Klassenvorstand Sonja Gabriel betreut. 

Was die Mädchen noch zu berichten haben? Eine ganze Menge. Von Anbeginn 

ihrer Reise an sei absolut keine Zeit für Heimweh gewesen, lassen sie wissen. 

Dafür gäbe es viel zu viele Eindrücke, die verarbeitet werden müssen. 

Andererseits: In Amerika hätten sie auch das österreichische Schulwesen 

schätzen gelernt. 

Die dreiwöchige Reise nach Amerika kostet den Teilnehmerinnen (bzw. ihren 

Eltern) zwar einiges an Geld, sie haben aber schon lange darauf hin gespart. 

Staltner: "Die Mädchen haben schon in den vergangenen Schuljahren einige 

Veranstaltungen gemacht, Buffets zum Beispiel. Die Einnahmen haben sie jetzt 

in die Reise gesteckt." 
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Schüler setzen sich für ein gewaltfreies 
Miteinander ein 
 

STEYR. Konflikte zu lösen ohne dabei Gewalt anzuwenden. Dafür setzen sich 

die Schüler der 3. AKM-Klasse der HLW Steyr ein. Heute Abend empfangen sie 

dazu bulgarische Jugendliche. Gemeinsam arbeiten die Schüler beider Länder 

am Projekt "Change your life - live the change". 

Von Christopher Buzas 

Zustande gekommen, ist die Zusammenarbeit der beiden Schulen durch das 

ACES- (Academy Of Central European Schools) Programm. "Wir haben vor ein 

paar Jahren schon einmal an einem ACES-Projekt teilgenommen. Voriges jahr 

waren wir als Gäste bei einer anderen Schule eingeladen", sagt Sonja Gabriel, 

die neben Projektleiter Ewald Staltner das Projekt in die Wege geleitet hat. 

Neben den 25 Schülern, die ein Elitegymnasium in der bulgarischen Stadt Vidin 

besuchen, reisen auch hohe Persönlichkeiten aus der Stadt, darunter der 

Polizeichef mit. 

Eröffnet wird das Projekt morgen in der HLW Steyr in Anwesenheit der beiden 

Gerichtspräsidenten. Zuvor sind die Teilnehmer bei Bürgermeister Gerald Hackl 

im Rathaus geladen. Nach der offiziellen Begrüßung stehen verschiedene 

Workshops zu den Themen Gewalterfahrungen unter Jugendlichen sowie 

Präventionsmöglichkeiten auf dem Programm. Dazu sind auch zahlreiche 

Experten, darunter Kriminalpolizisten und Gefangenenseelsorger geladen. 

Sämtliche Gespräche werden in der Projektsprache Englisch geführt. 

Am Freitag finden weitere Workshops im Museum Arbeitswelt statt, das sich als 

Projektpartner erklärt hat. Für den Nachmittag ist dann die Präsentation der 

Ergebnisse anberaumt. In der HLW hoffen die Lehrer, dass die Aktion fortgeführt 

werden kann. "Wir hoffen, dass wir eine dritte Partnerschule finden und das 

dann später ein EU-Projekt entsteht", sagt Gabriel. 

Am Samstag steht für die bulgarischen Gäste (die meisten Schüler sind 

während ihres Aufenthaltes bei Steyrer Jugendlichen untergebracht) eine 

Stadtführung sowie ein Besuch der Weihnachtsmärkte an, ehe es am Sonntag 

wieder nach Hause geht.  
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